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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr.181
Freitag den !). August 1878.

Erkenntnisse.
18?« ??s>,^ ! .V^ ' " '^ " " . " " bcs Innern hat unterm 29. Ju l i
Ii„er's„i/<!, > « '' dcr in Arrlin erscheinenden Zcitu».^ „Vcr-
Pos.k l, ? " ^ " 's " ' " " d dcs 8 2i! des Presjgesê ei« den
^mider cut " " iliricht'rathe vertretenen Königreiche und

al5 ^ '3 , ' " ^ " ' " ' ^ ^ Majestät des Kaisers! Das l, l. Landes-
l l A« ?- 1l ' " Clrafsachei! in Wien hat au. Antrat, der
dcr ^ ^ " " " a l t s c h a f ! ersannt, das; der Inhalt des in Nr. 210
187« n . ^ "Illustriertes Wiener Extrablatt" vom 1. August
vmn.s/" ,"6M'>,') unter der Nnlirit „Was in der Welt
! » . ^ " ' b l e u e n Artilels mit der Aufschrist „Vereitelte
1? 5« ' " / "6" das Veraehen nach Art. IX des «csches vom
Mid / / . " ' 7 ̂ ^ l - ^ . tt N. W. Vl . vom Jahre 1ft<l:l) bearündc,
b t t i , , , . ' " ' " "ach 8 4W St. P. O. das Aerbol der Wnlerver-

u'N'lss dieser Druckschrist ausssesftrocheu,
m> , ^ l e n am 2. Auauft 1878.

nÄ' l lcr in i" Fellner „..!..
Unl,»!> ^ Bandes als Schwurgericht in Trieft hat mit dem
"Nl r m . ^ ^ M « r , v 1 « 7 8 . Z. « ! N M ) l . anlählich der Ver-
ĉitsck l. vcinrich Piecoli. vcrantluurllichen ^Itedactenrs der

»nH,l«l' «^'s»<Uj,(m<I<'!>w". wegen der Uevertrelung der Ve»
dcl m^M 'g dcr pslichtmäszigen Obsorge die Writerverlneitung
>vcl>l>, > ^ " genannten Keilschrift vom 2N. November 1877
Ariesr? l " " ^ " ^ " " ^ '^^ ^ '" '»trorot tüic i i " veröffentlichten
l r . ^ ' beginnend mit den Worlen «l^i-c^ic, l>i^nc.rc! <li
«cl»« .< - " ' ^ l l i c l , iüvint.llk'" «nd schließend mit den Worten

"'" lll ,nin mim». ^. (> t^n»)". verboten,
llaa >> ^ ̂  Bandes als Prrsz'gericht in Trieft hat aus Au»
21 , ^ l. l. Stnatsauwallschast mit den Erlcnnlnisfen vom
vttbssi. ' ^ " l i 1878. Z Z . 5 4 5 I . 5550 »nd 554!». die Weiter.
Juli , ° V der ^cilfchrisl » ^ ' " l i i ^ n l l o n k ' " Vir. ^04 vom 17len
<!i ̂ ' , ,?„ wegen des Artikels mit dcr Ausschrift ,.Il ölooti»^
3it 4<>. ' " " d den Ausaugsuiorteu ^ I ^ ^ i l u n c »d I'n<<»1n",
snn'n«<w ' " ^ " ' des Artikels ^k>:,nlo ^In.ls<li« uut den An-
vlNilek ? ' " ^ " " l " « ^ ' ^ «c ' -^u 'a" und Nr. 4l»i> wegen des
!u»^ " ! ^^t,sl» ä i I.l,<»i>c'I<ln ^!lr<!N«'l^ mit den Anfangs^
bie H, >,"^ I»«lvnnn<? i! i'rossrÄMina" nach lj tlü » St. lft., und
19 A, , "v" l ' re i tuu l l . der Zeitschrift . . I /O i 'o r^n" Nr. 20 vom
,I ly " " ' ' . ^78 wege» des Fruislctouartilrls mit der Aufschrift
tow l " 'e i^I i . 1/(),.<>i-l»i<." uud den Anfangsworten „O <-or.

' " ^>o «..» vi!i,><'l«!l" nach 8 W2 2 t . i« verboten
nu« «,,7^6 l. t. ^nndesgerichl in Strafsachen in Ucmberg hat
by^ «""Ng der l, l . Staalsaulualtschast mit dem Erlruntuissc
^ " >N»i 1878, Z. 10.128. die Wciterverbrcituug der ^ r i t .
Ri ^ « ^ " " ^ l l " Nr. 2l> von, 21. Ju l i 1878 wege» des Arl i lc ls
l>cz ̂ ..^usschrift ..̂ .-v ^i t .ru" nach 8 <" <'̂  St. G. uud »vegeu
^sen »! " ^ ^ u « t l ) i ll<>l»l?.«.il,8l i loviw", liezichungswcisc
big luv , c ^ ^ ^ ^ ^ vm' den Worten „Xlotu «muo oi 8ic ss»rniu"

'"" '^tndc »ach 8 : l w 2 t . G . verboten,
llslcr ^ ? ^ ^ l Landrsgericht in Innsbruck als Gerichtshof
bc>n l f , ' ' " " i hat auf Autrag dcr k. l. Siaatsanwaltschaft mit
bleitu.1 ^"" 'ssr "om 28. Ju l i 1878. Z. ^254. die Neiterver-
24. ̂ , lj der Zeitschrift „Neue Tiroler Stimmen" Nr. 1l!7 vom
''Mhal > > . ^ ' " ^cn des Korresponden/lartilels „Aus Ober«
^nsle>" s Huli. (Zur Trennung der Schule vom Meilner-
^!chnk! liinnrnd mit den Worten „Gestatten Sie in Ihrem
hat H«' l Vlutte" uud cndeud mit den Worten „Die Wahrheit

°"er", »ach § 300 St . G. verboten.

^ ^

(3375—1) Nr. 4719.

Kundmachung.
Wegen Neiniftnntt der Amts-

lokalitäten bleibt die trainische
Vandeöfasse vom KK. bis ein-
schließlich KH. A u g u s t ge-
schlossen.

«aibach am R. August R878.
P o m krainischen ^andesausschusse.

(3151-3) 3ir. 10,452.

Stiftungen.
Bci dcm Magistrate Laibach kom«,cn sol-

gcnde Stijtungcn zur Beilcihuug:
1.) die Johann Jakob Schilling'sche Stiftung

pr. 42 f l . , welche lebenslänglich an eine arme
BürgerSwitwe verliehen wird;

2.) ein Platz der Valentin Hoievar'schen
Stiftung im Betrage von 18 fl. 60 lr., zu deren
Genusse ein aus der Krakau in Laibach gebürtiges,
ehrbares uud wohlgesittetes Mädchen, vorzugs-
weise aus des Stifters Verwandtschaft, bis zum
Zeitpunkte der Vcrehelichunq und von da an noch
durch ein weiteres Jahr berufen ist;

3.) ein Platz der Iosefa Iallen'fchen Stif-
wng mit dem Iahresbezuge von 42 ft., auf
welche ein elternloses, in dcr Pfarre Maria Ver-
kündigung, St . Peter oder St. Jakob zu Laibach
ijebornes Kind bis zum zurückgelegten vierzehnten
Lebensjahre Anjpruch hat.

Bewerber um diese Stiftungen haben ihre
gehörig instruierten Gesuche bis

20 . A u g u s t 1 8 7 8

bei diesem Magistrate zu überreichen.
Stadtmagistrat Laibach am 18. Ju l i 1878.

(3326—3) Nr. 1278.

Diurnistenstelle.
Bei dem gefertigten k. l . Bezirksgerichte wird

ein in Grundbuchsangelegenheiten routinierter
Diurnist gegen ein Taggeld von 1 st. bis 1 ft.
20 kr. ö. W. auf die Dauer des Bedarses auf
genommen.

Die diesfa'lligen Bewerber haben ihre Gesuche
b i s 15 . August 1 8 7 8

Hiergerichts zu überreichen.

K. l . Bezirksgericht Kronau am 2. August 1878.

(3356—2) Nr. 3782.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt

gegeben, daß dcr Beginn der
V r h e b u n s t e n zur A u l e g u n s t eines
neuen O) ruudbuches bezügl ich de»

K a t a f t r a l g e m e i n d e H e l o
auf den 19 . August

hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene Per«
sonen, welche an der Ermittlung der Besitzver-
hältnisse ein rechtliches Interesse haben, eingeladen,
vom obigen Tage ab sich beim Gemeindeamte in
Jauchen einzufinden und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor-
zubringen.

K. k. Bezirksgericht Egg am 5. August 1878.

(3373 — 1) Nr. 5037.

Iagdverpachtung.
Am AmtStage zu Kronau wird den

22 . August 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, die Jagdbarkeit der Kronauer
Gemeindewaldungen im Licitationswege verpachtet
werden.

Die Licitationsbedingniffe können Hieramts
eingesehen werden.

K. l . Bezirkshauptmannschaft Radmannsdors
am 7. August 1878.

A n z e i g e b l a t t .
^ " ^ 3 ) Nr. 4722.

^ Executive
^alitäten'-Versteigeruuq.
tz^M'nt aemacht:

»nch/ >c> übn- Ansuchcn dcS Gcora To-
der >,, " Waisach dic lxcc. Vcrstciacrung
rlye», " ^ ' l ^olnrv vun Kolriz achö-
'"' G n Ü ? " ' l t i auf 2085 f l . geschätzten.
Ush.w bliche dcr Herrschaft VeldeS «ud
ben N , ^ < E!nl.-Nr.319 vortommen-
^ilbiet bewilliget und hiezu drei
ttste «,.f'^-Tagsatzttngen, und zwar die

"us den

^ " d r i t t e ^ ^ ' " ^ '
l ^ ^ ^ l ^ b e r I 8 7 8 ,

'n d « / ^ ^ " i t t a a s von 10 bis 12 Uhr,
^eord^V^lstanzlel ,„ j t dem Anhange
°el der /s,"°lden. t>aß dic Pfandrealltäl
! ^ "der s ! " " ' ^ Meilen Fcilbictung nur
^t dritte ^ ^ ' " Echätzungswcrlh, bei
^lanllen,? ° ^ " °uch unter demselben

D i ? ? ! "erden wird.
Mes^x. "talionsbedingnisse, wornach
?l>ote ei ^ ^ " Liciwnl vor gcnmchlem
^citllllon«! ^ " i - Vadium zuhanden der
! ^ Eckii.. '"''^ssl«'' z" erlegen hat. sowie

und dcr Grund«
'hen ^ " " lo„ ,^„ j „ h^ dleSgcrlcht-
^ lt. ."'Urawr eingesehen werden.

' ^Unl iVr lsgcr ichl Krainburg am

( 3 1 9 0 - 2 ) Nr. 2288.

Executive
Nealitäteu Versteigerung.

Vom l. l. Bczirls,^richte Stein wird
bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS l.k. Steuer-
amtes Slein (in Vertretung dcS hohen
t. l.Acrars) die exec. Versteigerung der dem!
Alois Dolenc von Perou Hö.-Nr. 22 ge-,
hörigen, gerichtlich auf 240 ft. geschützten. ^
im Orundbuche der Stadt Stein «ud!
Mappe-Nr. 3 vorkommenden Realität zu '
Dobrava bei Pcrou bewilliget und hiezu
drei Fcilbictungs Tllgsatzungcn, und zwar
die erste auf den

7. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

11. O k t o b e r
und die dritte auf den

« . N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Oerichtslanzlei zu Stein mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realilül bei der ersten und zweiten Ftilbie«
lung nur um oder über dem Schätzungs-
werlh, bei der drillen aber auch unter
demselben hintangegcben werden wird.

Die LicitationSbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
tticitalionslommission zu erlegm hat. sowie
das Schätznngsprotololl und dcr Grund,
buchßcxlract können in der oiesgcricht-
Uchcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein am Iten
Juni 1878.

(3103—2) Nr. 4795.

Ofecutive
Realitäten - Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Strzelba
6c Sohn (durch Dr. Sajovic) die exec.
Versteigerung dcr dem Josef Ienlo von
Waisach gehörigen, gerichtlich aus 110 fl.
geschätzten, im Grundbuche des l. l. Bezirks-
gerichtes in Krainburg »ud Grundbuchs-
Nr, 1812, 1813, 1^21 und 1822 vor-
lommcndrn Realitäten bewilliget und hiezu
drei Icilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

9. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

9. O k t o b e r
und die dritte auf den

9. N o v e m b c r 1878 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanoreali-
tülen bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Dic Uicitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder iticilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
tticitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schützungsprolololle und die Grund-
buchsertracte lönnen in der oiesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
4. Ju l i 1878.

(326Ü-2) Nr. 609.

Executive
Vom l. k. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn Josef

Vutlovic' von Hasclbach (durch Herrn
Dr. Koceli) die efcc. Versteigerung der dem
Johann Pirz von Polovnil (derzeit in
Drulschdorf) gehörigen, gerichtlich auf
2210 st. geschätzten Realität kud Rectf..
Nr. 477 n,(1 Herrschaft Thurnamhart be-
williget und hiezu drei FeilbielungsTag-
satzungen, und zwar die erste auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

8. O k t o b e r
und die dritte auf den

9. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichls mit dem Anhangt angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schähunaswerlhe, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbeoinanisse, wornach
insbesondere jeder Ncitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licltationslommisston zu erlegen hat. sowie
das Gchahungsprotololl und der O"nv-
buchsepratt kbnnen in der diesgerlchl-
lichtn Registratur eingesehen w"den.

». l . Bezirksgericht OuM ld °m 2len
Februar 1878.
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(3312—1) Nr. 3622.

Exec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pölland sud tom. 12, toi. 37 vorlom«
mende, auf Peter Stauoahar aus Vorn-
schloß Nr. 70 vergewährte, gerichtlich auf
4 f l . bewerthete Realität wird über An-
suchen des t. l . Steueramtes Tschernembl,
zur Einbringung der Forderung aus dem
Bescheide vom 10. Ju l i 1877, Z . 4253,
pr. 31 f l . 17 V, lr. ö. W. sammt An«
hang, am

2 3. A u g u s t und
20. Sep tember

um oder über dem Schätzungswerth und
am 25. Ok tobe r 1 8 7 8

auch unter demselben in der Gerlchts-
kanzle», jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
50perz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
29. Ma i 1878.
(3313—1) Nr. 3624.

Ezecutiver
Realitätenverlauf.

Die im Grundbuche der Herrschaft
Pölland 8ub Rclf.-Nr. 83 vorkommende,
auf Anna Maurin aus Oberberg ver-
gewährte, gerichtlich auf 305 fl. bewerthcte
Realität wird über Ansuchen des l. t.
Gleueramtes Tschernembl, zur Einbringung
der Forderung aus dem Bescheide vom
20. Februar 1877, Z. 892, pr. 5 f l . 43 lr.
V. W. sammt Anhang, am

2 3. August und
20. Sep tember

um oder über dem Schätzungswerth und
am 25. O k t o b e r 1 8 7 8

auch unter demselben in der Gerichlslanz-
lei, jedesmal um 10 Uhr vormittags, an
den Meistbietenden gegen Erlag des 20«
perzentigen Vadiums feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
29. Ma i 1878.

(3315—1) Nr. 3621.

Erec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche 2ä Kotianische

Oilt Tschernembl sud Urb.-Nr. 24 vor«
kommende, auf Josef Vochte aus Tuschen«
thal Nr. 1 vcrgewährte, gerichtlich auf
844 si. bewerthcte Realität wird über An«
suchen des Johann Kohlbesen von Tscher«
nembl, zur Einbringung der Forderung aus
dem Zahlungsbefehle vom 18. Februar
1876, Z. 605. pr. 18 f l . 20 lr. ö. W.
sammt Anhang, am

23. A u g u s t u»d
20. September

um oder über dem Schätzungswerth und
am 25. O k t o b e r 1878

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
29. Ma i 1878.

(3318—1) Nr. 3962.

E M . Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche des Gutes Weiniz

8ud Curr.'Nr. 8 ' / , und Rctf.'Nr. 8 ' / , vor-
kommende, auf Rudolf Mali? aus Weinlz
vergewährle, gerichtlich auf 666 ft. 66 ' / , lr.
bewerthete Realität wird über Ansuchen
der Bank „Slovenija" in Laibach, zur Ein«
bringung der Forderung aus dem Urtheile
vom 22. Iu l i 1876, Z. 15,182, pr. 63 fi.
0. W. sammt Anhang, am

30. August und
27. September

um oder über dem Schätzungswerth und
am 25. Ok tobe r 1878

auch unter demselben in der Gerichtslanz-
lei, jedesmal um 10 Uhr vormittags, an
den Meistbietenden gegen Erlag des zehn«
perzentigen Vadlums feilgeboten werden.

^ ' l-Amtsgericht Tschernembl am19. Juni 1878.

(3320-1) Nr. 3620

Erec. Realitätenverkauf.
Die im Grmldbuche der Herrschaft

Krupp «ub Eurr.-Nr. 192 vorlommendc
auf Jakob Iudn i i aus Winkel Nr. 20
vergewährte, gerichtlich auf 436 fi. bewer.
thete Realität wird über Ansuchen der
1. l . Flnanzprocuratur in Laibach, zur Ein«
ln.inaung der Forderung auS dem Rück.

tandsausweise vom 26. März 1877, per
57 fi. 84 kr. ü. W. sammt Anhang, am

2 3. A u g u s t und
20. S e p t e m b e r

um oder über dem Schätzungswcrth und
am 25. O k t o b e r 1 8 7 8

auch unter demselben in der Gerichts-
tanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
29. Ma i 1878.

(3317—1) Nr. 4148.

Ezec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Freithurn sub Curr.-Nr. 169 und 321 vor-
kommende, auf Johann Wolf aus Kne-
zina vergewährtc, genchtlich auf 610 fi.
bewertheic Realität wird über Ansuchen
des Rudolf Freiherrn v. Apfaltrern (durch
den Machthaber Theodor Kirchhofs), zur
Einbringung der Forderung aus dem ge»
rlchtlichen Vergleiche vom 5. Ju l i 1876,
Z. 4586, pr. 1130 ft. 0. W. sammt An-
hang, am

30. A u g u st und
27. S e p t e m b e r

um oder über dem Schahungswerth und
am 25. Ok tobe r 1 8 7 8

auch unter demselben in der Gerichts»
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOfterz. Badiums feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
.10. Ju l i 1878.

(3162—1) Nr. 1812.

Executive
Realitätenversteigerllng.

Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer-
amtes Laas die exec. Versteigerung der
der Maria Sterzaj von Oberseedorf gehö-
rigen, gerichtlich auf 1930 ft. geschätzten,
im Grundbuchc Haasberg 8ud Urbars-
Nr. 843 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

16. Ok tober
und die dritte auf den

16. November 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit den, Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Fcilbietung nur um
oder über dcm Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsvrotololl und der Grund-
buchsextract können ill der dieSgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas am 16ten
April 1878.

(3166—1) Nr. 3548.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Ignaz
Sterns Söhne die exec. Versteigerung der
dem Georg Kraschouz von S t . Veit gehö-
rigen, gerichtlich auf 685 fl. geschätzten
Realität Dom..Grunob.-Nr. 24 2<1 Herr-
schaft Nadlischeg bewilliget und hiezu drei
Feilbiclungs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

24. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 4 . O k t o b e r
und die dritte auf den

25. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtslanzlei mit dcm
UnHange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Scha-
tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem

lnbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l , Bezirksgericht LaaS am 17tcn
Ma i 1878.

(3163—1) Nr. 2853.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amtes Laas die exec. Versteigerung der der
MathiaS Sterte von Grafenacker gehörigen,
gerichtlich auf 640 fi. geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft Schnccberg uud Urb.-
Nr. 95, Rctf.-Nr. 83 vorkommenden Rea-
lität bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs - Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

16. O k t o b e r
und die dritte auf den

16. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolotoll und der Grund-
buchsczlract liinnen in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas um 19len
April 1878.

(3107—1) Nr. 4985.

Ezeeutive
3lealltäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gertraud
Urbanc (durch Dr. Mencinger) die exec.
Versteigerung der dem Jakob Puhar von
Krainburg gehörigen, gerichtlich auf 820 ft.
geschätzten Hauörcalitäl Nr. 82 nebst Pir
lachantheilen all Vtadt Krainburg bewil-
liget nno hilzu drei Feilbiclungs »Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

10. O k t o b e r
und die dritte auf den

11. N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslomnlission zu erlegen hat, sowie
das Echatzungbftrolololl und der Grund-
buchseftract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
11. Ju l i 1878.

(3294—1) Nr. 4150.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen M a t -

t h ä u s Lesar von Zapotol.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Reifnlz

wird dem unbekannt wo befindlichen Mat-
thäus Lesar von Zaftotot hiemit erinnert:

ES habe wider denselben bci diesem
Gerichte Herr Simon Palis von Iurjowiz
die Klage auf Zahlung des Slcbwaren-
laufschillinges pr. 47 ft. 71 lr. s. A.
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver'
Handlung im Bagatellverfahren die Tag-
satzung auf den

20. A u g u s t 1 8 7 8 ,
vormittags um 9 Uhr, hieraerichts aus-
geschrieben wurde.

Da der Aufenthaltsort des (Mag"
diesem Gerichte unbekannt und m>el°
vielleicht aus den l. l. Crblandcn abwe>en
ist, so hat man zu seiner Vertretung "
auf seine Gefahr und Kosten den yew
Johann Lesar von Iurjowiz als CurM
llä aowiu bestellt. ^ .

Der Geklagte wird hievon zu dem <e>
verständiget, damit derselbe allenfalls l»
rechten Zeit selbst erscheinen oder stch el"«
andern Sachwalter bestellen und dW«'
Gerichte namhaft machen, überhaupt ">
ordnungsmäßigen Wege einschreiten ««
die zu seiner Vertheidigung erfordern^
Schritte einleiten könne, widrigens m
Rechtssache mit dem aufgestellten Cuw"
nach den Bestimmungen der G w E
ordnung verhandelt werden und bec ^
klagte, welchem es übrigens frei sttht, I^
RcchtSbehclfc auch dcm benannten Cur»"
an die Hand zu gcbcn, sich dic auS"''«
Verabsümnung entstehenden Folgen!""'
beizumcssen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Reifniz aM 1 ^
Ju l i 1878.

( 3 1 6 7 - 1 ) Nr. 27?2'

Executive
Realitäten-VersteigeruH

Vom l . k. Bezirksgerichte LaaS ^
bekannt gemacht: ,,

Es sei über Ansuchen der l. l. F 'M
procuratur für Kram die exec. AerW.
rung der dem Mathias Meden von Osr^
gehörigen, gerichtlich auf 1760 ft. g c M ,
Realität »ud Urb.-Nr. 314/359 und3ttw
Nr. 514 üä Grundbuch Nadlischcl bB
ligct und hiezu drei Feilbictungs-^'
satzungen, und zwar die erste auf den

1(5. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

16. O k t o b e r
und die dritte auf den

1 6. N o v c m b e r 1 8 7 « ,

jedesmal vormittags von 9 blö l2 ^
hicrgerichts mit dem Anhange angeoll'
worden, daß die Pfanorealitat bei ^
ersten und zweiten FeÜbieNma nur"

.oder über den, Schätzun^wenh, be>
dritten aber auch unter demselben h'"'
gegeben werden wird. z

Die LlcitatlouSbeoingnisse, w" "^
insbesondere jcier L-citant vor g e w " ^
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden ,̂
Licitutionslommissicm zu erlege» hat, >">,
das Schätzungsprolololl und der Ol""
buchscrtract können in der diesgelw
lichen Registratur cingesrhcn werden. ,̂ ,

K. l. Bezirksgericht LaaS am ^
April 1878.

(3220—1) Nr. 3154'

Executive
Nealitäteu'-VelsteigeruO

Vom l. k. Bezirksgerichte Lands""
wird bekannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen des Josef > )
weiß von Laibach (durch Dr. P s M
die exec. Versteigerung der dem ^ ^ U
Vucar. resp. dessen Besihnachfolger ^
Gregorii von S t . Narlhelmä s c « B
gerichtlich auf 2400 fl. geschätzten sieâ
!w!) Urb.-Nr.183 aä Pfavrgilt S t - " ^
lhelmä bewilliget und hiczu drei 3 ^ ^
tungs-Tagsatzungen, und zwar die
auf den

14. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

16. O k t o b e r
und die dritte auf den

16. N o v e m b e r 1 8 7 » ,
jedesmal vormittags von 9 bis 1 ^ t
hicrgerichts mit dcm Anhange anste ĉ
worden, daß die Pfandrcaliliit " „»'
ersten und zweiten FeilbictlMg "'^z t>el
oder über dem Schätzungswcrth, ^ ^
dritten aber auch unter demselben v
gegeben werden wird. mot^

Die Licltationsbedingnisse. ^le>>'
insbesondere jeder Licilant vor g ^ yel
Anbote ein lOftcrz. Vadimn M « " ^ B
Llcitatlonstommission zu crlcgcn Y " ^ L
das Schätzungsprotololl und d " c B '
buchsexlract tonnen in der dir»
lichen Registratur eingesehen wn" gl"

K. l. Bezirksgericht Lands"""
1. Ju l i 1878.
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(N39-2) Nr. 8861.

Melteexec.Feilbietnng.
im m ̂  ^ ^ Bezirksgerichte ttoitsch wird
3'/ /"Kangc zu dem Edicte vom 11'en
K " ^ Z . 3 3 4 7 , in der EkecntionS-

che des f. l. Stemramtcs Loitsch (nom.
^ hohen l. l. AcrarS) gegen Andreas
"peta von Niederdorf Hs.-Nr. 77 i.cw.
. u , ' ^ lr. f. A. belannt gemacht, daß
17 H " Z"lbictungs-Tagsatzung am
< ^ h a l ^ a n ! " " ^ " ^ " " i g e r erschienen

zur . w ' ^ ' ^ u a u s t 187«
°" H l t e n Realfeilbietungs . Tagsatzung
«lMltten werden wird.
I ^ ^ - Bezirksgericht Loitsch am 28sten

^43>>2) Nr. 8860.

Mette eiec. Feilbietung.
inl N ^ ' ' ' - ^ ^ r i c h t e Loitsch wird
Avrl, 1?"U° zu dem Edictc vom 15tcn
3 d!v?i Z- ̂ " ' in der ^ccutions-
l̂ien , l. l. Hlnanzprocurawr (nom. des

M> nn i ^ ? ? " ) N'llm Maria, resp.
^ " " n knas,i von Unterloitsch i>^a.
zur ^ ^ ' ! ^- bekannt gemacht, daß
17 c/ " l Feilbiclungs-Tagsatzung am
i s t ' ^ l I . lein Kauflustiger erschienen

^yalb am
zur l w , ^ - A u g u s t 1878
lleschrin " Realfctlbielungs - Tagsatzung

K , " werden wird.
Juli ^Vezirlögcricht ^^lsch am 28stcn

Hl.72) Nr. 8622.

^ l t te ezec. Feilbictung.
^ ))°'^ l. l. Bezirksgerichte ttoitsch wird
^ H" 'ge zu dem Edicte vom 14len
We . ^ ' Z. 3956, in der Execution«,
Erbe,; "lmnderjühr. I"sef Mazi'schcn
Hlr^' Johann und Josef ^)iazi von
und H/"rch die Vormünder Johanna
Herr» " t i " ^ctr i i von Eevce (durch
^ltoil ft Deu in AdelSbcrg), gegen
ptty. <^»e von Grahovo Hs.-Nr. 50
iur ^ . n - s-A. brlannt gemacht, duß
^> Juli 1 3cilbictuuitö.Tasssatzuna am
ist. w ^ . ^ U lc.i Kauflustiger erschlcneu

zur d... 14. A u g u s t 1878
schrill NealscilbietungS. Tagsatzung

^ " ' wcrucn wird.
^uii /^^czlrtögcricht loitsch am 28sten

^ . / ) Nr. 8623.

- V e erec. Feilbietung.
'"' 3luch. l' t- Äczirlsc,crlch.e ^o.lsch wird
^"neri?! '^ zu dem Edicte vom 29s!en
^sacko ^ ' ^ - ^ . 2 6 1 . in der Erccu-
^ r l i , , , . ^ " Margareth Melinda von
^ j l̂lch gcgcn Union Rozanc von
^ . i ^ . - N r 33 pcw. 180 fl. 30 kr.
^iNu>w«^"nacht. daß zur zweiten

'U iN lM erschienen ist, weshalb
"r H " ' 1 - August 1878
^lilten ^^lfcllbielungs - Tagsatzung

^ it. l « ^ " " n wir^.
<V 187k ö'"sgericht ^"ilsch °m 28sten
^ ^ _ ^

^ Nr. 4577.

E^ ^ m a c h ? ^ " ^ " " ^ ' ^"fniz wird

^/tudoifber Ansuchen des Karl Perjatel

" > ^ l 7 i !. ^ erec. Versteigerung

^ i ^ b " V " ' ' " 5 0 fl. geschätzten
^ ' l u n g H t t u n d hiezu die einzige

b°tw. 31 ^ " l i ung auf den

îe ^ ' " A n h « , , ^ ^ ' in der NmtSlanzlel
>>dnA ass
8 i ^ " " dem E . ^ dieser Feilbiclung
, Dl """den N^ungswerthc hintan-

^b>"^ wonach
^ i u ' in H p e ^ ' Ä " " "or ge.uachten!
^s ^onslonnu Z-7"dium zuhanden der
buch^^"ng"v lw" zu "leaen hat. sowie
" « « " V " °l'U und der Grund.

! ^ « i s t r ^ " . in der diesgerlchl.

1878. u"lchl Rclfnlz am 30stcn

^ ^

(3291-2) Nr. 4579.

Executive
Realitatenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Meifniz wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Karl Per-
jatcl von Rudolfswcrth die exec. Vcrstei.
grrung der dem Anton Suänil von Reifniz
gehörigen, gerichtlich auf 250 ft. geschätzten
Realität bewilliget und hiczu drei Feilbic-
tungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3 1 . A u g u s t ,
die zweite auf den

28. September
und die dritte auf den

26. Ok tobe r 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem UnHange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei drr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilationobcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licltalionülommission zu erlegm hat, sowie
das Schätzungöprototull und der Grund-
bllchsextract können in der dicsgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 30sten
Juni 1878.

(3279—2) Nr. 4729.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Nasfenfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Jakob Bersin

von St . Rochus die exec. Versteigerung der
dem Josef Tratar von Klein.irnil gehö»
rigen, gerichtlich auf 1828 st. geschützten
Realität 8ud Urb.-Nr.658 u.ä Herrschaft
Nasscnfuß bewilliget und hirzu dru H l̂«
dictungs'Tagsützungcn, und zwar die erjlr
auf dm

2 1 . A u g u s t ,
die zweite auf den

23. Sep tember
und die dritte auf den

22. Ok tobe r 1878 ,
jcdcSmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Gerichtsgebüude zu Nassmfuß mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand«
rcaliläl bei der ersten und zweiten Frilbic»
tung nur um oder über dem Schähungs«
werth, liei o r dritten aber auch unter
demselben hintangcgedcn werden wild.

Die Kicitalionsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Hcilalionölommission zu erleocn hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund-
buchsezctracle können in der diesgericht-
lichen Rcgistralur clnijesehen werde».

tt. l. Vezirlsgrrichl Nasscnfuß am
19. Jul i 1878.

(3301—2) Nr. 5701.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adclovcrg

wird bclannt gemacht:
ES fei über Ansuchen des Herrn Anton

Salmic jun. von Aoclsbcrg die exec. Ver-
steigerung der dc.n Ku'as Berne von Nuß«
dorf gehörigen, gerichtlich auf 625 ft. ge-
schätzten Realität «ud Urb., Nr. 69 uä
Nußdorf M o . 118 si. 44 lr. c. k. c. be-
williget und hiezu drei Fcilbietungs-Tkg-
satzungcn, und zwar die erste auf den

27. A u g u s t ,
die zweite auf den

27. Sep tember
und die dritte auf den

29. O k t o b e r 1878 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jedcr Licilanl vor gemachtem
Anbole ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
klcitationslommission zu erlegen hat, sowie

das Echiitzungsprotololl und der Grund-
buchserlract tonnen in der dicsgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
18. Juni 1878.

(3281—2) Nr. 14,726.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. städt. - deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Stcrnad von Hoccvje (Bczirl Großlaschiz)
die exec. Versteigerung der der Katharina
Babnil von Klcingupf gehörigen, gericht-
lich auf 1778 fl. geschätzten Realität 8ud
Urb.-Nr.48, Rectf.-Nr.42 uä St.Marein
bewilliget und hiezu drei FeilbietungS-
Tagfatzungcn, und zwar die erste auf den

24. A u g u s t ,
die zweite auf den

25. September
und die dritte auf den

2 6 . O l t o b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergcrichlS mit dem ^Anhange angeordnet
wurden, daß die Psandrealitat bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder tticitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadtum zuhandeu der
iiicitationstommission zu erlegen hat, sowie
daS SchätzungSprotololl und der Grund-
buchsextract tonnen in der oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. stüdt..deleg. Bezirksgericht Laibach
am 8. Jul i 1878.

(3243-3) Nr. 15.582.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. sladt.-delcg. Bezirksgerichte

in v'aibach wird im Nachhange zu dem
dieSgerichllichen Eoiclc vom 18. April!878,
Z. 591o, belannt gemacht:

Es werde, da zu der nut dem Be-
scheide vom 18. April In78. Z. 59i5,
angeordneten ersten exec. FettMelung der
dem Lorenz Kregar vulgo Maiba von
Dragomer Nr. 2 gehörigen, im Grund-
buche Kulowiz «ud Urb.'Nr. 1 . Rectf.-
Nr. 1, lui. 16 vorkommenden, genchllich
auf 3168 ft. geschätzten Realität lein
Kauflustiger erschienen ist, zu der mit dem
obigeu Bcschcioe auf den

17. Augus t 1878,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
genchls angeordneten zweiten exec. Feilbie«
tung mit dem vorigen i.ihange geschritten.

K. l . ftädt.'deleg. Bezirksgericht Laibach
am 18. I^ l i 1878.

(3240—3) Nr. 13,053.

Executive
Nealltätenverstelgerung.

Vom t. t. Mdt.-deleg. Bezirtsgenchtc
in Laibach wird besannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Fl'nanz-
procuratur für Krain die ezccc. Versteige-
rung der dem Johann Kumöc von To»
mischel gehörigen, gerichtlich auf 60 ft.
geschätzten, im Grundbuche Sonnegg sub
Einl.Nr.895 vorlommcndln Realilät be-
williget und hiezu drei Heilbietungs'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

14. A u g u s t ,
die zweite auf den

14. September
und die dritte auf den

16. O l l o b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichtö mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitan: vor gemachtem
Anbole ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licltationslommisfion zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprotololl und der Gruno-
buchscxtracl lünnen in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-deleg. Vczirlsgn icht Laibach
am 15. Juni 1878.

(3337—2) Nr. 8682.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. t. BrzillegenchU' ^i l jch

wird im Nachhange zu dem lidicte vom
12. April 1878, H. 3!)08, iu drr Exe-
cutionssache dcs Michael Gostisa von
Kavce geaen Johann Oswald l>un Gar-
tschareuz Hs.-Nr. 7 pow. 52 sl. s. A. bekannt
gemacht, daß zur zweiten Ieilbietungs-
Tagsatzung am 13. Jul i l. F. lein kauf-
lustiger erschienen ist, weshalb an»

10. Auaust 1878
zur dritten Nealfcübietungs - Tagslltzung
geschritten werden wird.

tt. l. Bezirksgericht Loitsch am 28sten
Jul i 1878.

(3330—2) Nr. 8083.

Zweite eiec. Feilbietung.
Vom l. l! Bezirksgerichte Lmlsch

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
12. April 1878, Z. -j<iW. in der 6xr-
cutionssache des Michael Gostisa von
ttavce gegen Johann Oswald von Gar-
tscharcuz z.ow. 40 ft. f. A. bekannt
gelnacht. daß zur zweiten Feilbietungs-
Tagsatzung am 13. Jul i l. I . tm, Kauf-
lustiger erschienen ist, weshalb am

10. August 18 78
zur dritten Realfellbietungs-Tagsahung
geschritten werden wird.

tt. t. Bezirksgericht Loitsch am 2vsten
Jul i 1878. ^

(3200—2) Nr. 4852.

Exec. Feilbietungen.
Vom t. t. Bezirksgerichte Reifniz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Martin

Pr imär von SodersHiz wegen aus dem
Urtheile vom 2. August 1tt70, Z. 5402,
schuldigen 15 fl. 64 lr. f. A. die exe-
cutive Feilbietung der dem Johann M i -
kolic zu der ihm laut Licitattonsplolo-
lollcs vom 31. Juli 1852. Zahl ^ 2 ,
erstandenen Realität uui> Urd.-Nr. 884
k(l Herrschaft Reifniz zustehenden, gericht"
lich auf 205 ft. geschützten Äesih- mid
Genlchrechtes, früher erworbene» RechUn
und namentlich den Rechten der aus dns
Gut versicherten Tabulargläuviger Ull
bcschadet bewilliget und zm Vornahme
derselben die Tagsatzung auf den

24. Augus t ,
2 1 . Sep tember nno
1 9. Oktober 1 3 7 « ,

in der Gerichtslanzlei jedesmal vor-
mittags von !i bis 12 Uhi, mit dem
Beisätze angeordnet, daß diesc Rechte nur
bei der dritten Versteigerung auch unter
dem Schätzungswerthe hintangegeben wer-
den.

tt. l. Bezirksgericht Reifniz am
2. I u l l 1878.

(3278-3) 9ir. 4450.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bon, l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Franz Fleiß
von Hinc die exec. Versteigerung der dem
I«naz Märn von Berh gehörigen, gericht-
lich auf 1315 ft. geschätzten Hubrealität
^ d Urb.-Nr. 125, Rects.-Nl. 100 ü(!
Herrschaft Nassenfuh im Rrasjumierullgs-
wege bewilliget ulld hiezu drri Frilbie-
tungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

20. A u g u s t ,
die zweite auf den

20. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

21. O k t o b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 biS 12 Uhr,
im Gcrichtsgeblluoe zu Nassclifuß mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realitüt bei der ersten und zweiten Fellbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Acitationstommission zu erlegen hat, so""
da« Echützunasprotololl und der O"no-
buchsextract lönnen in der diesgericht.
lichen Registratur eingesehen w"0en.

lt. l. Vezirlsae>ichl Nasftnsuh llM
0. Jul i 1878.
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Heute Freitag den 9. August
im

Gasthause „zur Stadt Laibach"

Konzert
der beiden Zithcrvirtuoscu ^ » k . ^ s o k » t

und «^ol^. 8toll«<3l7.
Für gute Küche und schmackhafte Mecrfijche

Wird bestens gesorgt. (3372)
Anfang 8 Uhr. Entrie frei.

Ein

siymnasialsclinler,
befähigt zur Unterrichtertheilung in Gegen»
ständen der I I I . Gymnasialllassc in l taUen i -
»oll«? Vpraobv, wird für die Ferienzeit loco
Laibach aufgenommen. Näheres in F. Müllers
Annoncen Äurcau. (3374) 3—1

Haniligs-LGliriuiige.
Ein sehr reelles Handlungshaus in einer

lebhaften Stadt Untersteiermarls wünscht einen
Lchrjungcn aufzunehmen.

Derselbe soll Vorliebe für die Handlung
und entsprechende Vorlenntnisse besitzen, gesund,
munter und von braven, verständigen Eltern
erzogen fein, Alter 14 bis 15 Jahre, die Kennt»
nis beider Landessprachen ist Bedingung.

. Nähere Auskunft ertheilt aus Freundschaft
Herr 5ol». ^.15. ^ » r t l u a n n in Laibach, Comp-
toir im Palais Tauber. (3367) 3—1

I u einer l2olni»oI»tv^HrVN>)ll«u»61nn«
auf denl Lande findct ein (3361) 3 - L

Cmnmik
im gefetzten Alter mit einem Monatsgehalt von
fl. 36. gänzlicher Verpflegung außer Wäsche,
sogleich Aufnahme. - Offerte werden unter
Chiffre: „ 4 . 1 0 0 " in der Buchhandlung Klein«
mayr <k Vambcrg entgegengenommen.

(3365) E i n l a d u n g
zum I I I . Regional«

Getreide» und Wein
Markt

iu Groh-Kllnischa (llngarn).
Die günstigen Ergebnisse des vorjährigen

Marktes veranlassen den landwirtschaftlichen
Verein deö Zalacr Cumitateö, im Einvernehmen
mit dem Groß'Kanischaer Handelsstandc, zur
Abhaltung eines I I I . Regional - Getreide» und
Wcinmarttes, welcher

am 29. August 1878
zu Groß-Kanischa iu den Lokalitäten zum gol«
deuen Hirfchen stattfindet, zu welchem die P, T.
Herren Oelonomen, Kaufleute und das intcr^
effierte Publikum höflichst geladen werden.

Anmeldung zur Theilnahme nimmt das
gefertigte Comite entgegen und versendet gegen
Lösung der Eintrittstartc ä fl. 1 ö. W. Legi«
timationsscheine, welche zu einer Fahrpreis«
ermäßigung auf den Eisenbahnen berechtigen.

Groß .Kan i scha , im Ju l i 1878.
Das Comitü des Groß-Kanischaer Getreide-

und Weimnarltcs:
» ^ « U « » « v . < > K » v i « » , Präjes

j Gefertigter beehrt sich dem P. T. Pu> ^
^blikum anzuzeigen, daß er die Führung^
^ des alten Hotels sammt Restauration zum s,

„Guten Hirten" |
s welches bis jetzt von den Eheleuten Pas» s
i coli geführt wurde, übernommen hat. ^
^ Dic ncurestaurierten Lokale, die rcdu» -
^ zierten Preise der Zimmer, eine gute deutsche ^
^ und italienische Küche, vortreffliche Weine s
^ sowie auch die genaueste Bedienung geben ^
^ dem Führer die Hoffnung eines zahlreichen s
i Besuches. M 6 ) 3—1
^ Trieft im August 1876.

f. Hochachtungsvoll eraebenster ,

Luigi G. Giaschi.

- MMto -~^-^Wirj m p f 9 y o n g g ^ gnehflUt. =
E==als Bestes iTud Prd^U^dtgstefl ^=

<™l) Die Regenmäntel, H
Wagendecken (Plachen), Betteialagen, Zeltstoffe

-.•.,.'. _̂ —— dor k. k. pr. Fabrik _ T ^ ^ ^ ^ ^ ^

1 von M. J. Elslnger&söhnel
S in Wien, Neubau, Zollergasse 2, g:
1 Licferanton doa k. u. lt. Kriogsminigtoriun«, 8». MaJ.

Kriegamariue, rloler Homanitätianitolton «to. «to.

Höchst empfehlenswerth!
»HUlu^oU-^vti^ao^VU (Schweißver-

ihciün), Original.Fabrikal, ü fl. 2, 2-20, 2'40.
- Ilult»tiou - Î «zt̂ jH<:Ir«n !̂  st 1 80. -
HoeiVn-rullsao^on, wcih und 3canking, ein
Paar nur 15 kr., bei (2454) 9

Karl Karing^er.

Karlsbader M W -
lulln«,

frische Füllung,
(1588) 18—17 verlauft billig<*-. Ficjooli,

Apotheker, Laibach (Wicncrstraße).

Sofort zu miethen gesucht
ein geräumiges, helles

Parterrelokale
Ueöenkaömettu.Koftaum.

Etablissements mit Dampf» oder Wassertrast
erhalten den Vorzug.

Offerte erbeten'unter Chiffre: , , « . « 4 "
poutü luswllw üaibach. (3360) 2—2

(3285—2) Nr. 5667.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom k. t. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Han-
delsfirma Neumayer H Mayer in Wien
die exec. Feilbietung der den Eheleuten
Franz und Elisabeth Szantner in
Laibach gehörigen, mit gerichtlichem
Pfandrechte belegten und auf 112 st.
80 kr. geschätzten Fahrnisse, a l s :
Gewölbs- und Zimmereinrichtung, be-
williget und hiezu zwei Feiloietungs-
Tagsatzungen die erste auf den

2 0 . A u g u s t
und die zweite auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr nach-
mittags, in der Wohnung und dem
Verkaufslokale der Ehcleute Franz
und Elisabeth Szantner, Schellen-
burgaasse, mit dem Beisahe angeordnet
worden, daß die Pfandstücke bei der
ersten Feilhietung nur um oder über
dem Schätzungswerthe, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg"
schafsung hintangegeben werden.

Laibach am 27. J u l i 1878.

(3210—3) Nr. 2635.

Erinnerung.
Dem unbekannt wo befindlichen

F r a n z Hust von I d r i a wird hiemit
erinnert:

Es habe Josef Sinkovc von Idria
wider ihn die Klage M o . Rückstellung
des auf der Realität Urb.-Nr. 377 acl
Idria pfandrechtlich sichergestellten Dar-
lehens aus dem Schuldscheine vom Ren
Februar 1874 pr. 100 f l . s. A. ein-
gebracht, und es sei zur summarischen Vcr«
Handlung dieser Streitsache die Tagsatzung
auf den

3. September 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des 8 18 der Allerh. Entschlie-
ßung vom 18. Oktober 1643 angeordnet
und dem unbekannt wo befindlichen Ge-
klagten Franz Sust in der Person des
Herrn Franz Zazula, k. k. Vergdirec-
tions-Offizialen in Idria, zur Wahrung
seiner Rechte ein Curator aä aowm be-
stellt, sohin dem letzteren der Klags-
bescheid mit dem Bedeuten zugestellt,
daß er die Rechte seines Curanden nach
Vorschrift der Gefetze zu wahren habe.

K. k. Bezirksgericht Idr ia am 9ten
Juni 1878.

(3289—2) Nr. 5663. ,

Erinnerung
an die unbekannten Erben des Herrn

J o s e f Debeutz von Laibach.
Von dem k. k. Bezirksgerichte in

laibach wird den unbekannten Erben
des Herrn Joses Debeutz von Laibach
mittelst gegenwärtigen Edictes erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Berichte Herr Johann Kosler, Guts-
besitzer in Laibach, die Klage poto.
12,852 ft. 0. g. 0. eingebracht und um
Zustellung derselben zuhanden eines
ihnen zu bestellenden Curators 9>ä ao-
wm gebeten.

Da die Geklagten diesem Gerichte
unbekannt und weil sie vielleicht aus
den k. k. Erblanden abwesend sind,
so hat man zu ihrer Vertheidigung und
aus ihre Gefahr und Unkosten den
hierortigen Gerichtsadvokaten Herrn
Dr . Brolich als Curator bestellt, mi l
welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung
ausgeführt und entschieden werden
wird.

Die unbekannten Erben des Herrn
Josef Debeutz von Laibach werden
dessen zu dem Ende erinnert, damit
sie allenfalls zur rechten Zeit selbst zu
erscheinen oder inzwischen dein be-
stimmten Vertreter Herrn D r . Jo-
hann Ärolich die Nechtsbehelfe an die
Hand zu geben oder auch sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu
machen, überhaupt im rechtlichen ord-
nungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, insbesondere da sie sich
die aus einer Verabsäumung ent-
stchenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

Laibach am 23. J u l i 1878.

(3241—3) Nr. 11,423.

Neuerliche Tagsatzungen.
Vom l. t. städt. -beleg. Bezirksgerichte

ln Laidach wird betannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcr l. i. Finanz-

procuratur in Laibach oie czcec. Versteige-
rung der dem Johann Prime von Igg-
dorf auf ole Wiesparzelle Nr. 606/8 zu-
stehenden, gerichtlich ans 12(10 fi. geschätz.
ten Besitz- und Eigenthumsrechte im Vte-
afsumierungswege neuerlich bewilliget und
hiezu zwei Feiltiietungs-Tagsatznngen, und
zwar die erste auf dcn

17. A u g u s t
und ote zweite auf den

3 1 . A u g u s t 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem frühern Anhange
angeordnet worden.

K.t.stüot.-drleg. Bezirksgericht ttaibach
am 3. Juni 1878.

(3280—3) Nr. 15,824.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zum dies-
gerichtlicheu (idicte vom 31. Ma i 1878,
A. 8832, bekannt gemacht:

Es werde, da zu der mit Bescheid
vom 31. Ma i 1878, Z . 8832, auf den
17. Ju l i l. I . angeordneten erstcn exe-
cutiuen Feilbietung der dcm Anton Primc
von Großlupp gehurigen, mit exec. Pfand-
rechte belegten und auf 2898 f l . 84 kr.be-
werthetm Realität Einl.-Nr. U ad Stcner-
gcmeinde Großlnpp kein Kauflustiger er-
schienen ist, zu der mit dem obigen Be-
scheide auf den

17. August 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts angeordneten zweiten exec. Feil-
bietnng mit dein vorigen Anhange ge-
schritten.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 25. Ju l i 1678.

"
(3004-3) Nr.41bl

MctmrElw.
leitung der TodeserklaM

Vom l. k. Bezirksgerichte M U «
wird bekannt gemacht: ,. «^

Es habe (Seorg Sirz. G r ^
in Tupalitsch, um die E u l l c « ^̂
Todeserklärung seines am 29. ^
1814 zu Novavas Nr. 5 gew" " ^
mehr als 30 Jahren verschollenen "
ders Johann Sirz angesucht, way ^
tercm Herr Dr. Mncmger, " " ^
in Krainburg, als Curator a M ,
wurde. ^ ._ Ms'

Johann Sirz wird daher
gefordert,

b i nnen einem I a h ^ , Oic-
von der dritten Einschaltung dM» ,
tes an gerechnet, bei diesem ^ " lW,^
erscheinen oder dasselbe auf c'.nc ^
Art in die Kenntnis scmcs M " ' ' "
chcil, widrigens nach AblaU! ^

Frist znr Todeserklärung gê chuM»
den wurde. . , , B

K. k. Bezirksgericht K r a u «
12. I n l i 1876. ^ ^ ^ " " ^ "

(zrinnenmg .,,
an J a tob ttrcvs (nlüMulttc" " ^
Haltes) und jeine aWlligcn M ) "

Von dem t. l. Bezirksgericht ^
fuß wird dem Jakob Krcvö (unbe"" z.
Aufenthaltes) und seinen allfäll igen^
Nachfolgern hlemit erinnert: ^

Es habe Maria >>uzet von " ,
Zabuluje wider dieselben die " " « ^
6chtznng der Hubrcalität zu M ' f g,
kujc, »ud Urb.-Nr. K l ad ^ " ! . M'
uul) PW63. 9. Ju l i 1878, Z . 4 b ^ >
amts eingebracht, worüber z^ . ^
lichen mündlichen Verhandlung d"
satzung auf den

20. A u g u s t 1878, ^
vormittags um <) Uhr, mit dcm " « ^
des §2i) all«. G.O. an^ordnel w'^ .
Gcllagtcn wegen iljrcs unbctamlte ^i
clttyallcs Josef Elaric! von Ä ' l " " " «̂
Curator iui äctum auf ihre OefaY
Kosten bestellt wurde. ^

Dessen werden dieselben zu dew ̂ n
verställdiget, daß sie allenfalls M ^
Zeit selbst zn erscheinen oder st«" F
andern Sachwalter zu bestellen «no ̂ ^
namhaft zu »lachen haben, widrige' ^
Nechtsfache mit dein aufgestellle» "
verhandelt werden wird. ,,a B

K. t. Bezirksgericht Nassen^
10. J u l i 1878. ^ ^ _ ^ - ^

( 3 2 5 1 - 3 ) M . ^ '

Uebertragung
dritter exec. FcilbietuH

Vom l. t. Bezirksgerichte O"ß">
wird hiemit bekannt gemacht: ^ ^

Es sei über Ansuchen des ^
Brcgar von Rob die mit dem ^ c de"
vom 20. Juni 1878. Z. 4078, " ^
25. Jul i 1878 angeordnete dN" tB
foilbietung der dem Lulas Zgal"^ ^
Dödlng gehörigen, im Gr "»^ ' O
Auerspcrg »ud Urb.-Nr. 389, / " , , f st"
t'0i. 33 vorlonnnenden Realität

17. A u g u s t 1 3 7 8 , r'/
vorniittags um 10 Uhr, mit de>«
Anhange übertragen worden. ,^ , ^

K. l. Bezirksgericht OroßM"'
25. Ju l i 1878. ^ .

(3308—2) ^ '

Relicitation. „,.
Wegen Nichtzuhaltung d " ^

tionsbcdingnisse wird die "̂  ^.ne.s!
Samsa aus Illyr.-Feistriz erst« Ill>^,
Namen de? Jakob S ^ i n a e r H ^ t ^
Feistriz vcraMährte, iln M " " ^ . ' ^
Stadtgilt Tscherncmbl nnd 6"U^ich A
und 7«9 vorkommende, 3"Hte V"
160 f l . 10 kr. ö. W. bcweM
realität am ^^ .sc>

!j0. Auqust l s 7 S . ^ K
vormittags 10 Uhr, in der " ^ l , ' ^
des k. k. Bezirksgerichtes ^ r °'
an den Meistbietenden aU") .^c"' ,,
Schätznnyswerthc fcilgcbotcn ' ,F

K. k.' Bezirksgericht Tsch'"
14. Ju l i 1678. ^ ^ ^ ^ ^

Druck und Veria« von Jg. v. Klelnmayr H Fed. Bamberg.


